
Liebe Freundinnen und Freunde,  
 
die lange großkoalitionäre Regierungsbildung ist abgeschlossen, im Bun-
destag geht nun das parlamentarische Geschäft los. Weder der  
Koalitionsvertrag, noch Angela Merkels Regierungserklärung lassen eine 
inhaltliche Richtung der Koalition erkennen. Für uns bedeutet das in den  
nächsten vier Jahren eine harte konzeptionelle Oppositionsarbeit. Unser  
Tagesgeschäft in Berlin wird darin bestehen, der amtierenden Schwarz-
Roten Regierung nicht freundlich über die Schulter zu schauen, sondern 
umsetzbare Alternativen entgegen zu setzen und CDU/SPD wo immer  
nötig schmerzhaft auf die Finger zu hauen. Wie, wo und warum wir das 
tun werden wir als Baden-Württembergische Landesgruppe von  
Bündnis90/Die Grünen auch in dieser Legislatur in unserem online-Newsletter Südwestgrün für euch 
beleuchten.  
 
In dieser ersten Ausgabe von „Südwestgrün“ stellen wir euch zunächst unsere Aufgaben und  
Themenschwerpunkten innerhalb der Fraktion vor. Außerdem findet ihr Informationen über die 
Teams im Hintergrund und wo, wie und wann ihr uns erreichen könnt.  
Der nächste Rundbrief ist für den Anfang des kommenden Jahres geplant und wird euch dann wie 
gewohnt über den inhaltlichen Stand der Dinge in den einzelnen MdB-Büros informieren.  
 
Ich wünsche euch erstmal schöne Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr und auf gute und  
erfolgreiche Zusammenarbeit!  
 
Euer Alex Bonde 
Vorsitzender der Landesgruppe Baden-Württemberg von B 90/Die Grünen im Bundestag 
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Kerstin Andreae 
Die Finanzpolitik als Mittelpunkt meiner 
politischen Arbeit 
  
Auch in meiner zweiten Legislatur bin ich von 
der Fraktion als Mitglied und Obfrau von 
Bündnis 90/Die Grünen in den Finanzaus-
schuss gewählt worden. Damit habe ich Gele-
genheit, den finanz- und wirtschaftspolitischen 
Kurs der Fraktion an entscheidender Stelle 
mit bestimmen zu können. Dieser Diskurs 
wird in den kommenden Jahren maßgeblich 
von der Unternehmenssteuerreform, aber z.B. 
auch von der Reform der Grund- und der Erb-
schaftsteuer bestimmt sein. Ich freue mich, an 
diesen und weiteren Themen in Zukunft aktiv 
und an verantwortlicher Stelle mitarbeiten zu 
dürfen.  
Über meine Tätigkeit im Finanzausschuss 
hinaus bin ich von der Fraktion als Sprecherin 
für Kommunalpolitik bestätigt worden. Es hat 
sich als sehr vorteilhaft herausgestellt, dass 
die grüne Fraktion in den vergangenen Jah-
ren wieder eine Ansprechpartnerin für den 
kommunalen Bereich hatte. Die Themenviel-
falt ist groß und übersteigt die reinen steuer-
politischen Fragestellungen bei weitem.  
In der von mir geleiteten AG „Kommunales“ 
werden die kommunalen Belange aus den an-
deren Arbeitsbereichen, wie Umwelt, Verkehr, 
Bauen, Energiepolitik, Bildung und Betreuung 
zusammengeführt.  
Als Kommunalpolitische Sprecherin werde ich 
auch die Frage der ökologischen und sozialen 
Stadtentwicklung und die Herausforderung 
der demographischen Entwicklung thematisie-
ren. Die Sicherung der finanziellen Hand-
lungsspielräume der Kommunen hat für uns 
hohe Priorität.  
Im Rahmen der Förderalismusreform spielen 
die Bund-Länder-Finanzbeziehungen eine 
große Rolle. Ich werde diese inhaltlich beglei-
ten und den Diskurs dazu fördern. 
Zusätzlich habe ich jetzt die Zuständigkeit für 
den Themenbereich Subventionsabbau im 
Bereich Verkehr, Bau und Wohnen inne und 
bin darüber hinaus Berichterstatterin und da-

mit verantwortlich für 
die Debatte um die 
Verbrauchsteuern (u.a. 
Tabaksteuer, Mineral-
ölsteuer, Ökosteuer). 
Ich will aktiv zum Ab-
bau umweltschädlicher 
Subventionen und zur 
Weiterentwicklung der Ökosteuer meinen Bei-
trag leisten. 
Last but not least bin ich zuständig für die fi-
nanziellen Aspekte der Familienförderung und 
werde die grüne Position in der Debatte um 
den Familienleistungsausgleich und das El-
terngeld mit entwickeln und vertreten.  
All diese Themen bearbeite ich auch als stell-
vertretendes Mitglied im Ausschuss für Ver-
kehr, Bau- und Wohnungswesen und im 
Haushaltsausschuss. 
 
In meinen Büros in Berlin und Freiburg hat es 
Veränderungen gegeben. Neu in meinem 
Berliner Büro ist Claudio Struck als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter. Er war früher wissen-
schaftlicher Mitarbeiter der Grünen Bauexper-
tin Franziska Eichstädt-Bohlig, die aus dem 
Bundestag ausgeschieden ist.  
Im Wahlkreisbüro hat Holger Weber neu an-
gefangen. Meine beiden Büros werden weiter-
hin koordiniert von Rita Maria Lienesch 
(Berlin) und Per Klabundt (Freiburg).  
 
Wahlkreisbüro Freiburg 
Haslacherstraße 61 
79115 Freiburg 
Tel.: (07 61) 8 88 67 13 
Fax: (07 61) 8 88 67 14 
email:kerstin.andreae@wk.bundestag.de 
 
Deutscher Bundestag 
Platz der Republik 
11011 Berlin 
Tel.: (0 30) 2 27 - 7 14 80 
Fax: (0 30) 2 27 - 7 64 81 
email:kerstin.andreae@bundestag.de 
 



Seite 3 SÜDWEST GRÜN 31.  März 2004 Se ite 3 SÜDWEST GRÜN 30.November 2005 

 
Ich bin Mitglied im Gesundheitsausschuss 
und stellvertretendes Mitglied im Ausschuss 
Arbeit und Soziales.  
Wie in der letzten Legislaturperiode bin ich 
gesundheitspolitische Sprecherin. Innerhalb 
des Arbeitskreises I (Wirtschaft, Haushalt, Fi-
nanzen, Arbeit und Soziales, Gesundheit) lei-
te ich den neu gegründeten Arbeitskreis 
„Zukunft der sozialen Sicherungssysteme“. 
 In meinem Berliner Büro arbeiten wie bereits 
in der letzten Legislaturperiode Astrid Spiegel 
(Sachbearbeitung) und Annette Rausch 
(wissenschaftliche Mitarbeiterin). Hinzukom-
men wird vermutlich noch eine studentische 
Hilfskraft.  
 
 
Büro Biggi Bender MdB  
Deutscher Bundestag  
11011 Berlin  
Mo - Do 9 - 18 Uhr, Fr 9 – 15:30 Uhr 
Tel. 030/22771667  
Fax 030/22776667  
biggi.bender@bundestag.de 
www.biggi-bender.de 
 
  

 
Astrid Spiegel 
Ich bin eigentlich gelernte Fremdsprachen-
sekretärin, habe aber - von drei Jahren bei 
der Uni Göttingen abgesehen - mittlerweile 
mehr als ein Drittel meines Lebens, nämlich 
über 16 Jahre (!) als Abgeordnetenmitarbeite-
rin gearbeitet.  
Ich bin für alles Organisatorische, also Post- 
und Maileingang, Telefonbeantwortung, Ter-
mine, usw. zuständig.  
 
  

 

Annette Rausch 
Ich bin Diplomvolkswir-
tin und habe vor meiner 
Tätigkeit bei Biggi als 
Programmiererin, wis-
senschaftliche Mitarbei-
terin an der Uni Hohen-
heim und als Bundesleiterin der KJG 
(Katholische Junge Gemeinde) gearbeitet. 
Mit Baden-Württemberg verbindet mich die 
badische Verwandtschaft, zwei Jahre leben 
und arbeiten in Stuttgart und meine in Lörrach 
beheimatete Schwester mit Familie. 
Meine thematischen Schwerpunkte sind die 
Drogenpolitik, das Gendiagnostikgesetz und 
bioethische Themen, die Arzneimittelgesetz-
gebung sowie viele in der Gesundheits- und 
Rentenpolitik anfallenden Gesetze, Anfragen 
und BürgerInnenbriefe.  
 
 Das Wahlkreisbüro ist seit Mitte November 
mit einer neuen Mitarbeiterin – Sandra Weber 
– besetzt. 
 
Wahlkreisbüro Biggi Bender 
Mo-Mi, Fr 9-13 Uhr Do 16-20 Uhr 
Hermannstr. 5a 
70178 Stuttgart 
Tel. 0711/26346177 
Fax 0711 6151725 
biggi.bender@wk.bundestag.de 
 
 Sandra Weber  
Nach meinem Studium der Politikwissen-
schaften und Romanistik an der Universität 
Tübingen absolvierte ich ein Praktikum in der 
grünen Landtagsfraktion von Baden-
Württemberg. Seit dem 15.11.2005 bin ich 
Mitarbeiterin in Biggis Stuttgarter Wahlkreis-
büro und bin dort zuständig für das Organisa-
torische, den Schriftverkehr, Telefonanfragen 
sowie Pflege der Website. 

 

Biggi Bender   
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In meinen Büros bleibt 
beim Alten: Wie in der 
letzten Legislaturperio-
de arbeiten Jutta Alb-
recht und Thorsten 
Arzbach als wissen-
schaftliche Mitarbeiter in meinem Berliner Bü-
ro. Jutta Albrecht ist thematisch zuständig für 
den Haushaltsauschuss und Thorsten Arz-
bach für den Verteidigungsausschuss.  

Ulrike Paschedag, Stephanie Benke und Na-
dine Bielawski werden mich weiter in der 
Sachbearbeitung unterstützen.  

Mein Emmendinger Wahlkreisbüro betreut 
weiterhin Marco Dieterle.  
 
Und so könnt ihr mich zu den üblichen Zeiten 
erreichen:  
 
Bundestagsbüro:  
Platz der Republik1  
11011 Berlin  
Tel.: 030/ 22 77 16 91  
Fax: 030/ 22 77 69 91  
E-Mail: alexander.bonde@bundestag.de  
 

In Emmendingen: 
 
Wahlkreisbüro 
Alexander Bonde 
Karl-Friedrich-Str. 40  
79312  Emmendingen 
Tel:  07641/954545 
Fax: 07641/954546 
E-Mail: alexander.bonde@wk.bundestag.de 
 
 Im Internet:  

http://www.alexanderbonde.de 

 
   

Seite  4 SÜDWEST GRÜN 30.November  2005 

 

Alex Bonde 
  

Liebe Freundinnen und Freunde,  
 
auch in dieser Legislatur koordiniere ich die 
Arbeit der baden-württembergischen Landes-
gruppe und vertrete die Grünen im Haus-
haltsausschuss und im Verteidigungsaus-
schuss. Ich freue mich so auch weiterhin mei-
nen Schwerpunktthemen Haushalt & Genera-
tionengerechtigkeit und Außen- & Sicherheits-
politik nachgehen zu können.  
 
Mein besonderer Arbeitsschwerpunkt inner-
halb des Haushaltsausschusses bleiben die 
Bereiche Auswärtiges und Sicherheit. Wie ge-
habt überwache ich die Gelder von Kanzler-
amt, Auswärtigem Amt, Entwicklungs-, Vertei-
digungs- und Innenministerium. Als neuen 
Aufgabenbereich werde ich zukünftig auch die 
Finanzen des Verbraucher- und Landwirt-
schaftsministeriums und des Bundesrats kon-
trollieren.  
 
In den Themenbereiche die unter dem 
"erweiterten Sicherheitsbegriff" zusammenge-
fasst werden (Außen, Verteidigung und Ent-
wicklung) werden wir der großen Koalition be-
sonders genau auf die Finger schauen und 
hauen müssen. Wir Grünen werden auch im 
Haushaltsausschuss Schwarz-Rot beim Wort 
nehmen, zum Beispiel bei der angekündigten 
Erhöhung der Mittel für die Entwicklungszu-
sammenarbeit. Es wird sich zeigen wie ernst 
zu nehmend diese Versprechen angesichts 
großer Haushaltslöcher sein werden. Eine ge-
rechte Haushaltssanierung scheint es mit der 
großen Koalition nicht zu geben. Bereits jetzt 
rücken sie davon ab auch die Bundeswehr mit 
einem gerechten Beitrag zu beteiligen und 
lässt den Verteidigungsminister mit olivgrünen 
Spendierhosen durch die Republik ziehen. 
Also, viel zu tun für grüne Oppositionsarbeit!  
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 Letzte Woche hat sich für mich der Wechsel 
vom Regierungsamt in das Parlamentarierin-
nen-Dasein in der Opposition nun auch formell 
vollzogen.  
Am 23. November wurde ich aus meinem Amt 
als Parlamentarische Staatssekretärin im Ent-
wicklungsministerium verabschiedet und durch 
die grüne Bundestagsfraktion zugleich zum 
Mitglied im Auswärtigen Ausschuss bestimmt. 
Daher gehöre ich weiter dem Arbeitskreis 4 
der Fraktion „Internationale Politik und Men-
schenrechte“ an.  
In diesem Ausschuss und im Kulturausschuss, 
in dem ich stellvertretendes Mitglied bin, wer-
de ich mich vornehmlich meinem neuen Ar-
beitsgebiet, der Auswärtigen Kulturpolitik, wid-
men.  
Die Auswärtige Kulturpolitik dient der Pflege 
der internationalen kulturellen Zusammenar-
beit. Sie ist an der Sicherung des Friedens, 
der Konfliktverhütung und der Verwirklichung 
der Menschenrechte ausgerichtet und dient 
der Integration der neuen Mitgliedsstaaten in 
die Europäische Union. Weil es speziell zur 
Krisenprävention inhaltliche Schnittmengen 
gibt, bin ich auch im Verteidigungsausschuss 
stellvertretendes Mitglied. 
 
 In meinem Berliner Abgeordnetenbüro arbei-
ten nach wie vor Cordula Hamschmidt und Ni-
na Odenwälder.  
Cordula Hamschmidt ist vielen als langjährige 
Mitarbeiterin bereits sehr gut bekannt und 
bleibt Eure Ansprechpartnerin für Partei- und 
baden-württemberger Themen. Sie ist Politolo-
gin und unterstützt mich als wissenschaftliche  
 

 
Mitarbeiterin in 
allen Fragen der 
Auswärtigen Kul-
turpolitik.  
Nina Odenwälder 
ist Historikerin und 
für Bürgeranfragen, die Öffentlichkeitsarbeit 
des Büros und die gesamte Büroorganisation 
zuständig.  
 
Im Nürtinger Wahlkreisbüro steht Euch weiter-
hin Astrid Linnemann mit Rat und Tat zur Sei-
te. Sie ist Diplom-Ingenieurin (FH), plant Ter-
mine, macht Öffentlichkeitsarbeit und bearbei-
tet Anfragen. Ehrenamtlich ist sie im Kirchhei-
mer Ortsverband aktiv. 
 
 Die Berliner Bürozeiten sind montags bis 
donnerstags von 9 bis 17 Uhr, freitags von 9 
bis 15 Uhr. 
Cordula Hamschmidt, Tel.: 030-227-
71576, Email: uschi.eid@wk.bundestag.de 
Nina Odenwälder,   Tel.: 030-227-
71575, Email: usch.eid@bundestag.de 
Fax: 030-227-76233 
 
 Die Bürozeiten in Nürtingen sind dienstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr. 
 
Astrid Linnemann    
Tel.: 07022-37234 
Fax: 07022-37321 
Email: uschi.eid@wk.bundestag.de 
 
  
Internet: http://www.uschi-eid.de 

 

Uschi Eid 



 

In dieser Wahlperiode bin ich verkehrspoliti-

scher Sprecher und sportpolitischer Sprecher 

der grünen Bundestagsfraktion und damit 

auch in diesen beiden Ausschüssen vertreten. 

Im Umweltausschuss bin ich stellvertretendes 

Mitglied und bleibe verantwortlich für das The-

ma Nachhaltigkeit. 

Das sind meine Themenfelder in dieser Wahl-

periode: 

 Verkehr 
Nachhaltige Mobilität 

Zukunft der Verkehrsinfrastruktur, bes. Pla-

nung und Finanzierung 

Bahnpolitik und Bahnreform 

Autopolitik / alternative Treibstoffe / Antriebs-

systeme 

Flugverkehr und Klimaschutz 

Verkehr und Umwelt / Feinstaub, Abgase, 

Lärm 

Innovative Mobilitätskonzepte 

 Sport 
Förderung des Spitzensports 

Dopingbekämpfung 

Gesundheitsprävention durch Sport und Be-

wegung 

Sport im Vorschulalter und in der Schule 

 Nachhaltige Entwicklung 

Infrastruktur und demografische Entwicklung 

Generationengerechtigkeit 

Nachhaltigkeits-Check 

  

 Berliner Büro 
Tel: 030/227 

71950/51 

Fax: 030/227 76399 

 

Mail: winfried.hermann@bundestag.de 

Michael Baumbach. Büroleiter, Terminfragen 

und auch zuständig für den Bereich Sportpoli-

tik. 

Dr. Sabine Krüger. Wissenschaftliche Mitar-

beiterin Umwelt- und Verkehrspolitik 

Derek Ladewig. Wissenschaftlicher Mitarbei-

ter Verkehrspolitik 

Weiterer kompetenter Ansprechpartner ist 

auch der Verkehrsreferent der grünen Bun-

destagsfraktion,  

Felix Beutler Tel. 030/227 51276 

  
 Wahlkreisbüro Tübingen 
Tel.  07071/252 757 

Fax. 07071/252 559 

Mail: winfried.hermann@wk.bundestag.de 

- Jenny van Heeswijk und Chris Kühn küm-

mern sich um Wahlkreisarbeit, regionale Ver-

kehrsfragen, Terminfragen Wahlkreis und die 

Organisation der Berlinfahrten 

  

 Meine Homepage: www.winnehermann.de 
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Winne Hermann 



 Wenn ich auch in den letzten 2 ½ Jahren als 
eure Landesvorsitzende zwangsläufig und 
gern in fast jedes politische Thema eingestie-
gen bin, so waren und sind die ökologischen 
Themen für mich doch der Kern grüner Politik. 
Sie haben mich zu den Grünen gebracht als 
mir klar wurde, dass meine grüne Insel eines 
ländlichen Bauernhauses mit Selbstversorger-
Absichten nur mein Leben und das meiner 
Familie, aber nicht die Welt verändert (und 
unter diesem Anspruch geht nix). Deshalb 
freue ich mich sehr, dass die Bundestagsfrak-
tion mich zu ihrer umweltpolitischen Spreche-
rin gewählt hat. Umweltpolitik hat heute drei 
Zielrichtungen: den Erhalt der natürlichen Le-
bensgrundlagen – unerreicht benannt in dem 
claim „Wir haben die Erde nur von unseren 
Kindern geborgt“, den Erhalt der Gesundheit 
heutiger und zukünftiger Generationen und 
die Verknüpfung mit Beschäftigungspotenzia-
len und Wirtschaftschancen. Der Koalitions-
vertrag von Union und SPD strotzt in der Lyrik 
von grüner Programmatik – schaut man in die 
Details, ist das schnell vorbei. Unsere und 
meine Aufgabe wird sein, diese Defizite an-
zugreifen und als die ökologische Kraft für die 
Chancen und die Unerlässlichkeit von Um-
weltpolitik zu streiten. Ich freue mich darauf. 

Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Tel  227 – 747 42 
Fax 227 – 767 42 
sylvia.kotting-uhl@bundestag.de 
http://www.kotting-uhl.de 
Mitarbeiter Bundeshaus 

Jörg Kaschubowski, sylvia.kotting-
uhl.ma01@bundestag.de 

Michael Weltzin, sylvia.kotting-
uhl.ma02@bundestag.de 

Jörg ist 40 Jahre alt, verheiratet und Vater 
einer 20-jährigen Tochter, grünes Mitglied seit 
1998, Germanist und Politologe, bisherige Be-

rufe waren Taxifah-
rer, Journalist, Ar-
beitsvermittler und 
Seminartrai-
ner/Moderator, Pro-
jektleiter im Rahmen 
des BLK-Programms „Soziale Stadt“ und 
schließlich wissenschaftlicher Mitarbeiter in 
der Bundestagsfraktion. 

Michael ist 38 Jahre alt, verheiratet und Vater 
einer 3-jährigen Tochter und eines 2-jährigen 
Sohns, grünes Mitglied, Biologe, bisher beruf-
lich tätig als wissenschaftlicher Mitarbeiter an 
der RWTH Aachen, promoviert, dann Mitar-
beiter in der Bundesgeschäftsstelle von Bünd-
nis 90/Die Grünen und seit 2002 wissen-
schaftlicher Mitarbeiter in der Bundestagsfrak-
tion. 

Wahlkreisbüro Rhein-Neckar 
Inge Behner 
Hauptstr. 41 
69151 Neckargemünd 
Telefonanschluss wird noch eingerichtet 
sylvia.kotting-uhl@wk2.bundestag.de 
Inge ist 43 Jahre alt, Mutter eines 17-jährigen 
Sohns, Gärtnerin im biologischen Gemüsebau 
und leitet seit November Sylvias Wahlkreisbü-
ro in Neckargemünd im Gebiet des KV Oden-
wald – Kraichgau. 

 
Wahlkreisbüro Karlsruhe 
Ulrike Maier 
Sophienstraße 58 
76133 Karlsruhe 
Telefonanschluss wird noch eingerichtet 
Ulrike ist 48 Jahre alt, hat eine 20- und eine 
18- jährige Tochter und einen 10-jährigen 
Sohn, Betriebswirtin, beruflich als Geschäft-
führerin in einer Personalberatung mit dem 
Schwerpunkt Medizin tätig, engagiert sich bei 
den Grünen als Sprecherin der LAG Frauen 
und leitet seit November Sylvias Wahlkreisbü-
ro in Karlsruhe. 
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Sylvia Kotting Uhl 



 

Mit Beginn der 16. Wahlperiode hat die Bun-

destagsfraktion Renate Künast und mich zu 

den neuen Fraktionsvorsitzenden gewählt. 

Damit steht seit 2002 wieder ein Baden-

Württemberger an der Fraktionsspitze. Unse-

re neue Herausforderung besteht darin, die 

Grünen zu einer starken Oppositionsfraktion 

zu machen und mit überzeugender Oppositi-

onspolitik anzuführen. 

Wir Grüne bestehen, wenn wir Zukunftskom-

petenz aufweisen. Daher werden wir in der 

Opposition selbstverständlich weiter die Poli-

tikfelder bestellen, wo unsere Hauptkompe-

tenzen liegen: ökologische Modernisierung, 

Verbraucherschutz, Kinderpolitik, Bürgerrech-

te und Menschenrechtspolitik. Darüber hinaus 

wollen wir die Fraktion zu einer Ideenwerk-

statt machen. Um auf weiteren Gebieten he-

gemonial zu werden, müssen wir für neue 

Fragestellungen neue konsistente Antworten 

und realitätstüchtige Konzepte erarbeiten 

(unter anderem innovative Arbeitsgesellschaft 

und Bildung, Mittelstandspolitik, Sozialstaat 

und Finanzen, Frauenpolitik, Europa und Glo-

balisierung). 

Hegemonie erstreckt sich aber nicht nur auf 

politische Debatten. Sie ist auch in kulturellen 

Prozessen relevant. Allein deshalb müssen 

wir uns stärker den manchmal nicht einfachen 

Anfechtungen aus Wissenschaft und Kunst  
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Fritz Kuhn 

 

aussetzen. 

Das kann nur 

gelingen, 

wenn wir nicht instrumentalisieren, sondern 

zuhören und Fragen stellen, die vor anderen 

Erfahrungshintergründen anders beantwortet 

werden als im engen politischen Raum.  

Kurzum: Wer hegemonial werden will, muss 

sich öffnen und gemeinsam entwickeln. 

(Das gesamte Thesenpapier zur Oppositions-

arbeit unter www.fritz-kuhn.de/de/themen). 

  

Als Fraktionsvorsitzender habe ich seit No-

vember neue Mitarbeiter. Sandra Volkmann 

kümmert sich um die Terminplanung und all-

gemeine Organisation. Astrid Evert ist für Ver-

anstaltungsvorbereitungen und die wissen-

schaftliche Zuarbeit zuständig. Weiterhin be-

schäftigt bleiben Marcus Becher, der die Bü-

roleitung übernimmt, und Boris Dehler.  

Das Vorstandsbüro ist von 8 bis 18 Uhr unter 

Tel. 030/227-71897 erreichbar. 

(Fax 030/227-76896¸,vorstand.kuhn@gruene-

bundestag.de). 

Das Heidelberger Wahlkreisbüro betreut Irene 

Gebauer  

(Tel.: 06221/167611;  

fritz.kuhn@wk.bundestag.de).  
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Grün ist schick… 
 
  
…unter diesem nun wirklich nahe liegenden 
Motto habe ich gemeinsam mit einem enga-
gierten Team einen ebenso kurzen wie dicht 
gedrängten Wahlkampf geführt. Die Anstren-
gung wurde belohnt: Über Platz 8 auf der 
Landesliste bin ich mit den Wahlen vom 18. 
September in den Bundestag eingezogen.  
Es ist mein erstes Mandat, aber politisch un-
erfahren bin ich natürlich nicht: Mitglied von 
Bündnis 90/Die Grünen bin ich seit Oktober 
1996, seit gut vier Jahren bin ich Sprecher der 
Bundesarbeitsgemeinschaft Wirtschaft und 
Finanzen.  
So lag es nahe, dass ich Mitglied des Bun-
destags-Finanzausschusses werde sowie 
stellvertretendes Mitglied in den Ausschüssen 
Wirtschaft und Europa. Zudem habe ich die 
Arbeitsgruppe Wirtschaft und Arbeit übernom-
men, die in der letzten Legislaturperiode mein 
Wahlkreisnachbar Fritz Kuhn geleitet hat.  
Damit gehöre ich dem Arbeitskreis 1 der Frak-
tion an: Wirtschaft, Arbeit, Soziales, Finanzen 
und Haushalt. Im Finanzausschuss kümmere 
ich um die Themen internationale Finanzen, 
Geld- und Währungspolitik, Unternehmens-
steuern in Europa und Unternehmensfinanzie-
rung sowie um den Finanz- und Kapitalmarkt. 
 
 Zum Glück habe ich ein Team, das mich – 
neben den ehrenamtlichen FreundInnen in 
der Partei – bei diesen Aufgaben kräftig unter-
stützt: In Berlin sind das meine Büroleiterin 
Kirsten Schiller mit grünem Background als 
Diplom-Biologin und langjähriger Erfahrung in 
der Bundestagsfraktion. Sie wird mir als Neu-
ling den Rücken frei halten. Und Claudia To-
ber, Volkswirtin, unterstützt mich bei meiner 
Ausschusstätigkeit. 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
Mein Büro in Berlin ist 
zu den üblichen Büro-
zeiten erreichbar. 
Anschrift:  
Deutscher Bundestag, 
Jakob-Kaiser-Haus 2.650,  
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Telefon (030) 227 -74535 (Kirsten Schiller), 
(030) 227 -74536 (Claudia Tober) 
Telefax (030) 227 -76656  
e-Mail: gerhard.schick@bundestag.de 
 
 In meinem Wahlkreis Mannheim halten zwei 
junge Männer die Stellung:  
Thomas Hornung, gelernter Redakteur, küm-
mert sich um die Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit sowie um die Kontakte zur Kommunal-
politik. Damian Wiench, der Wirtschaftsge-
schichte und Politik studierte, hat meinen 
Wahlkampf in Mannheim auf die Beine ge-
stellt. Er sorgt dafür, dass alles rund läuft und 
hält den Kontakt zur Partei, vor allem im 
Wahlkreis und in den mir anvertrauten Kreis-
verbänden. 
  
 
Auch mein Büro in Mannheim ist zu den übli-
chen Bürozeiten erreichbar. 
 
Anschrift:  
 
Wahlkreisbüro Dr. Gerhard Schick MdB,  
Waldhofstraße 4 
68169 Mannheim 
Telefon (0621) 401 -7252  
Telefax (0621) 401 -8469 
e-Mail: gerhard.schick@wk.bundestag.de 

 

GERHARD SCHICK 
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Alexander Bonde, MdB 
Platz der Republik 1, 11011 Berlin 
Redaktion: Ulrike Paschedag 
Telefon: 030/227-71691  
Fax:       030/227 76991 
E-Mail: alexander.bonde@bundestag.de 
http://www.alexander-bonde.de 

 SÜDWEST GRÜN wird via Internet als pdf-Datei 
versandt, d.h. dass SÜDWEST GRÜN einfach mit 
Acrobat Reader geöffnet werden kann. Diesen elektro-
nischen Rundbrief dürft ihr gerne an andere Interessier-
te, Freundinnen und Freunde weiterleiten.  

Wer SÜDWEST GRÜN regelmäßig beziehen will und 
noch nicht im Verteiler ist, kann sich durch eine Mail 
an: alexander.bonde@bundestag.de aufnehmen las-
sen. 

 Ein einfaches „In den Verteiler SÜDWEST GRÜN“ im 
Betreff reicht aus. Abbestellen könnt ihr auf dem glei-
chen Weg.  

Alle Ausgaben von SÜDWEST GRÜN sowie weitere 
Informationen über die Landesgruppe BadenWürttem-
berg von Bündnis 90/Die Grünen im Bundestag sind 
demnächst auch im Internet zu bekommen unter: 

www.suedwestgruen.de oder www.landesgruppe-
bawue.de. 

 Aufgrund der großen Distanz zwischen Baden-
Württemberg und Berlin können wir selbst nicht so oft in 
den Wahlkreisen unterwegs sein, wie wir es gerne möch-
ten.  

Ihr seid unser wichtigstes Bindeglied nach Hause. Für 
uns ist es wichtig zu wissen, was euch konkret „auf den 
Nägeln brennt“.  

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Wahl-
kreisbüros sind vor Ort für euch und eure Anliegen da 
und stehen in ständigem engen Kontakt mit uns Abge-
ordneten in Berlin. 

Eure Ideen, euer Engagement sind ein wichtiger Beitrag 
zu unserer parlamentarischen Arbeit.  
  


